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See the notice on TED website

469164-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Softwarepaket und Informationssysteme – Single Sign On - Softwarebeschaffung 
und Softwareimplementierung
OJ S 135/2025 17/07/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Sana Lichtenfels Verwaltungs GmbH
E-Mail: vergabe@ebnerstolz.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Sana Kliniken Oberfranken Coburg GmbH
E-Mail: vergabe@ebnerstolz.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Sana Helmut-G.-Walther-Klinikum Lichtenfels GmbH
E-Mail: vergabe@ebnerstolz.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Sana Kliniken Oberfranken Neustadt GmbH
E-Mail: vergabe@ebnerstolz.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Sana Kliniken Muldental GmbH
E-Mail: vergabe@ebnerstolz.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Single Sign On - Softwarebeschaffung und Softwareimplementierung
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Beschreibung: Gegenstand des vorliegenden Vergabeverfahrens ist eine 
Rahmenvereinbarung mit einem Wirtschaftsteilnehmer gemäß § 21 Abs. 3 VgV zur 
Beschaffung einer Single Sing On-Lösung (im Folgenden: SSO bzw. SSO-Lösung) für die 
Krankenhäuser der Sana Kliniken AG als abrufberechtigte Auftraggeber (Vertragsanlage 3). 
Die bestehende Sicherheitsinfrastruktur der abrufberechtigten Auftraggeber soll durch eine 
SSO Lösung erweitert und ergänzt werden. Es sollen die klassischen Log-In Methoden durch 
Benutzernamen und Passworteingabe durch moderne Login-Methoden wie Biometrie 
(Fingerabdruck) und/oder Chipkarte oder Token ergänzt werden. Dadurch soll der 
Zugriffschutz auf Clients und medizinische Endgeräte erhöht werden. Die zu beschaffende 
Software soll zudem gepflegt werden; es soll ebenfalls ein umfassender Service während der 
Vertragslaufzeit zur Verfügung stehen. Außerdem soll die angefragte Lösung vom 
Aufragnehmer in den abrufberechtigten Kliniken aufgespielt und installiert und in deren 
Sicherheitsarchitektur implementiert werden. Die Rahmenvereinbarung ist ein für die in der 
Bekanntmachung genannte Laufzeit abgeschlossener Vertrag, der den/die Auftragnehmer 
verpflichtet, die mit Einzelaufträgen abgerufenen Leistungen zu den in der 
Rahmenvereinbarung und dem jeweiligen Einzelauftrag festgelegten Bedingungen 
auszuführen. Diese Einzelaufträge werden ausschließlich durch die in der Vertragsanlage 3 
"Verzeichnis Auftraggeber" genannten Auftraggeber an das(die)jenige(n) Unternehmen erteilt, 
das(die) zu diesem Zeitpunkt Vertragspartner der Rahmenvereinbarung ist(sind). Die 
abrufberechtigten Auftraggeber sind Empfänger von Fördermitteln aus dem 
Krankenhauszukunftsgesetz und durch den Fördermittelbescheid zur Einhaltung des 
Vergaberechts verpflichtet. Einige Auftraggeber sind als öffentliche Auftraggeber im Sinne des 
GWB an das (Kartell-) Vergaberecht gebunden. Mit dem KHZG wird die Digitalisierung 
vorangetrieben. Im Zuge der kontinuierlichen Digitalisierung muss auch die IT-Security weiter 
ausgebaut werden, damit kritische IT-Infrastrukturen bestmöglich geschützt werden. Unter 
Einhaltung der gesetzlichen Auflagen der Vergabeordnung werden die geplanten Vorhaben 
zur Beschaffung einer SSO-Lösung in den abrufberechtigten Kliniken ausgeschrieben. Die 
näheren Einzelheiten des konkreten Beschaffungsvorhabens ergeben sich aus den 
Vergabeunterlagen.
Kennung des Verfahrens: 19c4c29b-42e0-4c58-a202-3a0ba4413b10
Interne Kennung: 2025-001993
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48000000 Softwarepaket und Informationssysteme
Zusätzliche Einstufung (cpv): 48761000 Antivirensoftwarepaket

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Coburg, Kreisfreie Stadt (DE243)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Lichtenfels (DE24C)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Coburg, Landkreis (DE247)
Land: Deutschland

2.1.2.  Erfüllungsort
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Land, Gliederung (NUTS): Leipzig (DED52)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4DBL5GDS A) Die Vergabeunterlagen 
stehen ausschließlich auf der Vergabeplattform zum Herunterladen zur Verfügung. Sofern 
während des Vergabeverfahrens Änderungen an den Vergabeunterlagen vorgenommen oder 
zusätzliche Informationen bereitgestellt werden, erfolgt dies ebenfalls ausschließlich auf 
elektronischem Weg über die Vergabeplattform. Die potentiellen Bieter werden hierüber nur 
gesondert informiert, wenn Sie sich auf der Vergabeplattform registrieren. Anderenfalls obliegt 
es den Bietern selbst, regelmäßig zu prüfen, ob auf der Vergabeplattform neue Informationen 
zum Verfahren bereitstehen. **** B) Die Angebote sind in Textform ausschließlich über die 
Vergabeplattform einzureichen. Auf postalischem Wege oder per E-Mail übermittelte Angebote 
sind nicht zugelassen. **** C) Fragen zu den Vergabeunterlagen (Bieterfragen) sind im 
Hinblick auf § 20 Abs. 3 Nr. 1 VgV spätestens bis zum 9. Kalendertag vor Ablauf der 
Angebotsfrist in Textform über den entsprechenden Projektraum des Vergabeportals zu 
stellen. **** D) Rügeerfordernis Es wird darauf hingewiesen, dass bei Beanstandungen im 
Hinblick auf das hiesige Vergabeverfahren die Bewerber Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die sie erkannt haben, gegenüber der Vergabestelle innerhalb von 10 Kalendertagen zu rügen 
haben und weiterhin Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in diesen 
Teilnahmeunterlagen für diesen Teilnahmewettbewerb oder den Vergabeunterlagen zur 
Abforderung der Erstangebote erkennbar sind, von den Bewerbern spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zur Bewerbung oder Abgabe der Erstangebote gegenüber der Vergabestelle zu 
rügen sind (vgl. § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1, 2 und Nr. 3 GWB), damit die Bewerber für den Fall, 
dass der Rüge nicht abgeholfen wird, ein Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer 
anstreben können. Sofern die Vergabestelle einer Rüge nicht abhilft, kann der betreffende 
Bewerber nur innerhalb von längstens 15 Kalendertagen nach Eingang des Antwortschreibens 
an den Rügenden diesbezüglich ein Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer einleiten 
(vgl. § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). **** E) Hinweis zur Angabe der Vergabekammer Nur 
der guten Ordnung halber teilt die Vergabestelle im Hinblick auf den vergaberechtlichen 
Rechtschutz mit, dass die Vergabekammer nach Auffassung der Vergabestelle aufgrund der 
fehlenden Eigenschaften des Zuwendungsempfängers als öffentlicher Auftraggeber nicht 
zuständig sein dürfte. Die Angabe dieser erfolgt aus Sicht der Vergabestelle rein informativ, 
damit Bietern eine Anlaufstelle zur Verfügung steht.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: Es gilt das bayrische nationale 
Beschaffungsrecht.

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen. Nachweis erfolgt mittels Anlage 
2.1 Erklärung Eignung_SSO.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen. 
Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Auf 
die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen. Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung 
Eignung_SSO.
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Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen. 
Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO.
Betrug: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen. Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 
Erklärung Eignung_SSO.
Korruption: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen. Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 
Erklärung Eignung_SSO.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Auf die §§ 123, 124 GWB wird 
verwiesen. Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Auf die §§ 123, 124 GWB wird 
verwiesen. Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Auf die §§ 
123, 124 GWB wird verwiesen. Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen. 
Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen. 
Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen. 
Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO.
Zahlungsunfähigkeit: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen. Nachweis erfolgt mittels 
Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Auf die §§ 123, 124 GWB 
wird verwiesen. Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen. Nachweis 
erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO.
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Auf die §§ 
123, 124 GWB wird verwiesen. Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Auf die §§ 123, 124 GWB wird verwiesen. 
Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO..
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Auf die 
§§ 123, 124 GWB wird verwiesen. Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung 
Eignung_SSO.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Auf die §§ 123, 124 
GWB wird verwiesen. Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Auf die §§ 123, 
124 GWB wird verwiesen. Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Auf die §§ 
123, 124 GWB wird verwiesen. Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Auf die §§ 123, 124 
GWB wird verwiesen. Nachweis erfolgt mittels Anlage 2.1 Erklärung Eignung_SSO.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Single Sign On - Softwarebeschaffung und Softwareimplementierung
Beschreibung: Gegenstand des vorliegenden Vergabeverfahrens ist eine 
Rahmenvereinbarung mit einem Wirtschaftsteilnehmer gemäß § 21 Abs. 3 VgV zur 
Beschaffung einer Single Sing On-Lösung (im Folgenden: SSO bzw. SSO-Lösung) für die 
Krankenhäuser der Sana Kliniken AG als abrufberechtigte Auftraggeber (Vertragsanlage 3). 
Die bestehende Sicherheitsinfrastruktur der abrufberechtigten Auftraggeber soll durch eine 
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SSO Lösung erweitert und ergänzt werden. Es sollen die klassischen Log-In Methoden durch 
Benutzernamen und Passworteingabe durch moderne Login-Methoden wie Biometrie 
(Fingerabdruck) und/oder Chipkarte oder Token ergänzt werden. Dadurch soll der 
Zugriffschutz auf Clients und medizinische Endgeräte erhöht werden. Die zu beschaffende 
Software soll zudem gepflegt werden; es soll ebenfalls ein umfassender Service während der 
Vertragslaufzeit zur Verfügung stehen. Außerdem soll die angefragte Lösung vom 
Aufragnehmer in den abrufberechtigten Kliniken aufgespielt und installiert und in deren 
Sicherheitsarchitektur implementiert werden. Die Rahmenvereinbarung ist ein für die in der 
Bekanntmachung genannte Laufzeit abgeschlossener Vertrag, der den/die Auftragnehmer 
verpflichtet, die mit Einzelaufträgen abgerufenen Leistungen zu den in der 
Rahmenvereinbarung und dem jeweiligen Einzelauftrag festgelegten Bedingungen 
auszuführen. Diese Einzelaufträge werden ausschließlich durch die in der Vertragsanlage 3 
"Verzeichnis Auftraggeber" genannten Auftraggeber an das(die)jenige(n) Unternehmen erteilt, 
das(die) zu diesem Zeitpunkt Vertragspartner der Rahmenvereinbarung ist(sind). Die 
abrufberechtigten Auftraggeber sind Empfänger von Fördermitteln aus dem 
Krankenhauszukunftsgesetz und durch den Fördermittelbescheid zur Einhaltung des 
Vergaberechts verpflichtet. Einige Auftraggeber sind als öffentliche Auftraggeber im Sinne des 
GWB an das (Kartell-) Vergaberecht gebunden. Mit dem KHZG wird die Digitalisierung 
vorangetrieben. Im Zuge der kontinuierlichen Digitalisierung muss auch die IT-Security weiter 
ausgebaut werden, damit kritische IT-Infrastrukturen bestmöglich geschützt werden. Unter 
Einhaltung der gesetzlichen Auflagen der Vergabeordnung werden die geplanten Vorhaben 
zur Beschaffung einer SSO-Lösung in den abrufberechtigten Kliniken ausgeschrieben. Die 
näheren Einzelheiten des konkreten Beschaffungsvorhabens ergeben sich aus den 
Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 2025-001993

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48000000 Softwarepaket und Informationssysteme
Zusätzliche Einstufung (cpv): 48761000 Antivirensoftwarepaket

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Coburg, Kreisfreie Stadt (DE243)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Lichtenfels (DE24C)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Coburg, Landkreis (DE247)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig (DED52)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2025
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
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Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Noch nicht bekannt
Auftragsvergabeprojekt ganz oder teilweise aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung über den Eintrag ins Berufs- oder 
Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschrift des Landes, in dem der Bieter ansässig 
ist (§ 122 Abs. 2 Nr. 1 GWB i.V.m. § 44 Abs. 1 VgV). (2.1_Anlage Erklärung Eignung)

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren (2.1_Anlage Erklärung Eignung)

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Umsatz bezogen auf die 
Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist, für die letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (§ 122 Abs. 2 Nr. 2 GWB i.V.m. § 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV). (2.1_Anlage Erklärung 
Eignung) Mindestanforderung an den Nettojahresumsatz in dem Tätigkeitsbereich des 
Auftrags: Der kumulierte Nettojahresumsatz in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags muss in 
den letzten drei ab-geschlossenen Geschäftsjahren zusammen mindestens 500.000 Euro 
netto betragen haben. Wird die Mindestanforderung nicht erfüllt, führt dies zum Ausschluss 
des Bieters vom Verfahren.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung zur Berufs- oder 
Betriebshaftpflichtversicherung (§ 122 Abs. 2 Nr. 2 GWB i.V.m. § 45 Abs. 1 Nr. 3 VgV). 
Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung mit abgedeckten Mindestsummen 
pro Schadensfall wenigstens: - Personenschäden 10.000.000,00 Euro - Sachschäden 
10.000.000,00 Euro - Vermögensschäden 10.000.000,00 Euro - IT-Vermögensschäden 
5.000.000,00 Euro jeweils p.a. und jeweils zweifach maximiert. Nachweis kann durch eine 
Bescheinigung des Versicherungsgebers oder Bescheinigung des Bieters, dass eine 
entsprechende Versicherung im Auftragsfall abgeschlossen wird (jeweils Kopie ausreichend) 
erbracht werden. (2.1_Anlage Erklärung Eignung)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Geeignete Referenzen über vergleichbare früher 
ausgeführte Liefer- und Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten 
höchstens drei Jahren erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des 
Werts, des Liefer- beziehungsweise Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder 
privaten Empfängers innerhalb der EU. (2.2_Anlage Erklärung Referenzen). 
Mindestanforderungen: - Es müssen mindestens drei nach Art und Umfang vergleichbare 



469164-2025 Page 7/11

Referenzen eingereicht werden. - Als vergleichbar wird anerkannt: Die erfolgreiche Lieferung, 
Implementierung und fachlichen Betreuung einer SSO-Lösung bei Referenzgebern im 
Gültigkeits-/ Anwendungsbereich der DSG-VO. - Mindestens ein Referenzgeber entstammt 
dem klinischen Umfeld oder einem Unternehmen der kritischen Infrastruktur. - Als in den 
letzten drei Jahren erbracht gelten Leistungen, die in diesem Zeitraum beendet, durchgeführt 
oder begonnen wurden. Sofern innerhalb der letzten drei Jahre mit der Leistung begonnen 
wurde, muss zumindest die Hälfte der Leistungen zum Zeitpunkt der Einreichung dieser 
Erklärung erbracht worden sein. Für jede wertungsfähige Referenz sind in der Anlage 2.2 
"Erklärung Referenzen" folgende Angaben zu machen: - Name des Referenzgebers mit 
Adresse - Ansprechpartner beim Referenzgeber mit Telefonnummer - Art des 
Referenzgebers: öffentlicher oder privater Auftraggeber - Zeitraum der erbrachten Leistungen 
- Auftragswert des Referenzauftrags in EUR netto - Beteiligungsform des Bieters am 
Referenzprojekt - Kurzbeschreibung des Projekts - Anzahl der Installationen des Produkts 
beim Referenzgeber - Darstellung der Vergleichbarkeit zum Projekt der Vergabestelle Die 
Vorlage von drei Unternehmensreferenzen, die die oben genannten Anforderungen erfüllen, 
ist eine Mindestanforderung.

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Gefordert wird eine DIN EN ISO 27001 Zertifizierung 
(oder gleichwertige Eigenerklärung) Gefordert wird eine DIN EN ISO 9001 Zertifizierung (oder 
gleichwertige Eigenerklärung) Ebenso verfügen alle in die tatsächliche Auftragsbearbeitung 
einbezogene Unternehmen (d.h. alle Mitglieder einer Bietergemeinschaft und sämtliche 
Nachunternehmer) über diese aktuellen Zertifizierungen. Ein entsprechender Nachweis der 
Zertifizierungen ist dem Angebot beigefügt.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachunternehmererklärung (3.2 und 3.3) sofern 
einschlägig

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens insgesamt in den letzten drei abgeschlossenen 
Kalenderjahren ersichtlich ist (Vollzeitäquivalent). (2.1_Anlage Erklärung Eignung)

Kriterium: Anzahl der Führungskräfte
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Bieter muss für den Auftrag einen Projektleiter 
benennen, der im Falle der Auftragsausführung die Leistungen als Projektleiter erbringt, und 
für diesen einen Lebenslauf einreichen Zudem muss der Projektleiter die folgenden 
Anforderungen erfüllen: - Der Projektleiter muss mindestens 5 Jahre Berufserfahrung haben; 
dabei ist es wichtig, dass Erfahrungen im Krankenhauskontext im Bereich von KIS Systemen 
vorhanden sind. - Der Projektleiter muss mindestens ein Projekt im Kontext einer SSO-Lösung 
(Implementierungen, Upgrades, Erweiterungen) in der Rolle des Projektleiters im 
Krankenhausbereich absolviert haben. - Der Projektleiter muss über eine Zertifizierung im 
Bereich Projektmanagement wie bspw. PRINCE2 verfügen (oder gleichwertig).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: gemäß Vergabeunterlagen
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 09/08/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBL5GDS
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBL5GDS

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBL5GDS
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 19/08/2025 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Einreichung zusätzlicher Nachweise und Erklärungen durch 
den Bieter ist zulässig. Hat der Auftraggeber nach Auswertung der eingereichten Erklärungen 
und Nachweise Zweifel an der Eignung eines Bieters, kann er den Bieter zur Erläuterung der 
von ihm eingereichten Unterlagen auffordern; im Übrigen behält sich der Auftraggeber die 
Nachforderung gemäß § 56 VgV vor.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Besondere Bedingungen nach § 128 GWB 
sowie gem. § 42 VgV - Eigenerklärung, dass keiner der in §§ 123, 124 GWB genannten 
Ausschlussgründe vorliegt bzw. Erklärung zur Selbstreinigung gem. § 125 GWB. (2.1_Anlage 
Erklärung Eignung) - Erklärung zur Einhaltung des MiLoG (2.3_Anlage Erklärung Tarif- und 
Mindestlohn) - Eigenerklärung zur Anerkennung der Antikorruptionserklärung (2.1_Anlage 
Erklärung Antikorruption) - Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 3 der 
Verordnung (EU) 2023/1214 des Rates vom 23. Juni 2023 zur Änderung der Verordnung (EU) 
Nr. 833/2014 (2.5_Anlage Erklärung Russland-Sanktionen) - Angaben zur Einhaltung der 
Fördermittelrichtlinie (2.1_Anlage Erklärung Eignung) - Erklärung Datenschutz und 
Selbstauskunft (2.6 und 2.7)
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBL5GDS/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBL5GDS/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBL5GDS
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DBL5GDS
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Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: 1) Ein Nachprüfungsantrag zur Vergabekammer 
ist nach § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. 2) Insbesondere § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1, Nr. 2 und 3 GWB sowie § 134 Abs. 2 GWB 
sind zu beachten. 3) Die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit des Vertragsschlusses 
nach § 135 GWB endet spätestens 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der 
Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union, vgl. § 135 Abs. 
2 Satz 2 GWB.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Sana 
Lichtenfels Verwaltungs GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Sana Lichtenfels Verwaltungs GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Sana Lichtenfels Verwaltungs GmbH
Registrierungsnummer: DE258297172
Postanschrift: Gustav-Hirschfeld-Ring 3
Stadt: Coburg
Postleitzahl: 96450
Land, Gliederung (NUTS): Coburg, Kreisfreie Stadt (DE243)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@ebnerstolz.de
Telefon: 022885029158
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Sana Kliniken Oberfranken Coburg GmbH
Registrierungsnummer: DE203102316
Postanschrift: Ketschendorfer Straße 33
Stadt: Coburg
Postleitzahl: 96450
Land, Gliederung (NUTS): Coburg, Kreisfreie Stadt (DE243)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@ebnerstolz.de
Telefon: 022885029158
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Sana Helmut-G.-Walther-Klinikum Lichtenfels GmbH

mailto:vergabe@ebnerstolz.de
mailto:vergabe@ebnerstolz.de
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Registrierungsnummer: DE365544304
Postanschrift: Prof.-Arneth-Straße 2
Stadt: Lichtenfels
Postleitzahl: 96215
Land, Gliederung (NUTS): Lichtenfels (DE24C)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@ebnerstolz.de
Telefon: 022885029158
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Sana Kliniken Oberfranken Neustadt GmbH
Registrierungsnummer: DE413910425
Postanschrift: Seilersgründchen 8
Stadt: Neustadt b. Coburg
Postleitzahl: 96465
Land, Gliederung (NUTS): Coburg, Landkreis (DE247)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@ebnerstolz.de
Telefon: 022885029158
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Sana Kliniken Muldental GmbH
Registrierungsnummer: DE233146564
Postanschrift: Kutusowstraße 70
Stadt: Wurzen
Postleitzahl: 04668
Land, Gliederung (NUTS): Leipzig (DED52)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@ebnerstolz.de
Telefon: 022885029158
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: RSM Ebner Stolz Wirtschaftsprüfer Steuerberater Rechtsanwälte 
Partnerschaft mbB
Registrierungsnummer: DE147508096
Postanschrift: Joseph-Schumpeter-Allee 25
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53227
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@ebnerstolz.de
Telefon: 022885029158
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

mailto:vergabe@ebnerstolz.de
mailto:vergabe@ebnerstolz.de
mailto:vergabe@ebnerstolz.de
mailto:vergabe@ebnerstolz.de
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8.1.  ORG-0007
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern
Registrierungsnummer: t:981531277
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981531277
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0008
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: d1451b1b-9447-46f1-b732-dec69e63a899  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/07/2025 07:40:41 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 469164-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 135/2025
Datum der Veröffentlichung: 17/07/2025

mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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